
Stiftung Schulungs- und  
Wohnheime Rossfeld Bern

Die besondere Volksschule der Stiftung Rossfeld bildet, fördert und begleitet Kinder und Jugend-
liche mit einer körperlichen Behinderung vom Kindergarten bis zum 10. Schuljahr. Das Angebot 
kann individuell zusammengestellt werden und umfasst Schulbildung, Wohnen und Pflege,  
Therapie, Freizeitaktivitäten sowie ambulante Angebote für integrierte Schülerinnen und Schüler. 

Schulbildung für Kinder und Jugendliche

 SCHULBILDUNG WOHNEN ARBEITEN THERAPIE



Bilden, fördern und begleiten 

Das Basisangebot richtet sich an Kinder und 
Jugendliche, die spezielle pädagogische und 
therapeutische Förderung und Pflege benö-
tigen. Es umfasst Eingangsstufe, Mittelstufe 
und Oberstufe, Wohngruppe, Therapie und 
ambulante Angebote. Die Leistungen können 
je nach Bedarf zusammengestellt werden:

  Kindergarten 
 Primar- und Oberstufe 
  10. Schuljahr
  Wohngruppen mit sozialpädagogischer  
Betreuung während der unterrichtsfreien Zeit 

  Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie 
sind Teil des Stundenplanes

  Ambulanter Dienst für beeinträchtigte 
Kinder, die an ihrem Wohnort die Schule 
besuchen

  Ambulante Therapie für Babys, Kleinkinder 
und Jugendliche nach Therapieverordnung

Unser Ziel ist die ganzheitliche, individuelle 
Entfaltung jedes einzelnen Kindes und Jugend-
lichen. Sie partizipieren möglichst an normalen 
Lebensbereichen, lernen kompetent zu han-
deln sowie selbstständig und selbstbestimmt 
eigene Beziehungen zu gestalten. Unsere  
Stärke ist die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit: Eltern, Schule, Therapie und Sozial-
pädagogik ergänzen sich gegenseitig. 

Kindergarten und Schule
Unsere Schule ist eine vom Kanton Bern  
anerkannte besondere Volksschule und  
bietet 60 Plätze vom Kindergarten bis zum  
10. Schuljahr. Sie ist aufgeteilt in 8 Klassen  
mit je 6–9 Kinder oder Jugendlichen.   

Der Unterricht orientiert sich am Lehrplan 21 
(Zyklus 1–3). Die Lernziele legen wir individuell 
fest und passen sie dem Entwicklungsstand, 
den kognitiven und sozialen Fähigkeiten sowie 
den besonderen Umständen und Möglich-
keiten der Kinder und Jugendlichen an.  
Die Schülerinnen und Schüler profitieren  
dabei von den heilpädagogischen und förder-
diagnostischen Grundsätzen.

Die Schule ist ein Übungsfeld für späteres  
professionelles Handeln und Verhalten im  
Arbeitsalltag. Der gezielte Berufswahlunter-
richt beginnt ab der 7. Klasse. Wir arbeiten 
zusammen mit der beruflichen Eingliede-
rungsstelle der IV Bern und bieten im Rossfeld 
individuelle Förderung, Unterstützung und 
Coachings auf dem Weg zum kaufmännischen 
Berufsabschluss (EFZ, EBA und PrA).

Angebot im Überblick Unser Ziel

Die Schulbildung der Stiftung Rossfeld ist eine vom Kanton Bern anerkannte besondere  
Volksschule für Kinder und Jugendliche mit einer körperlichen Behinderung. Neben dem  
Schulstoff eignen sich unsere Schülerinnen und Schüler auch Selbst- und Sozialkompetenz an. 
Dafür arbeiten wir in interdisziplinären Förderteams auf dem neuesten fachlichen Stand,  
kombiniert mit der Erfahrung von über 60 Jahren.

Wohnangebot
Die Schulbildung der Stiftung Rossfeld bietet 
ein flexibles Wohnangebot, welches sich dem 
Bedarf der Kinder und Jugendlichen und deren 
Familiensystemen anpasst. Zur Wahl stehen: 

  Wocheninternat: Betreuung in sozialpädago-
gischen Wohngruppen von Montag bis  
Freitag. Diese Wohnform entlastet die Eltern 
oder bietet sich an, wenn der tägliche Schul-
weg zu lang ist. 

  Teilinternat: Betreuung und Pflege auf der 
Wohngruppe während ein bis drei Nächten 
pro Woche. 

  Externat/Tagesschule: Die Schülerinnen und 
Schüler profitieren tagsüber von Pflege, Be-
treuung und sozialpädagogischer Förderung. 

Mir gefallen  
besonders  

die kleinen Klassen,  
weil die Lehrerin  

mehr Zeit hat  
für mich. 

Schüler, 15-jährig



Therapie 
Die Therapien sind Teil des Stundenplanes und  
können während des Unterrichts im Rossfeld 
besucht werden. Wir unterstützen Schülerinnen  
und Schüler mit folgenden Therapien und 
Leistungen:

  Physio- und Ergotherapie
  Logopädie
  Fachärztliche Begleitung durch die Schul-
ärztin: Therapieverordnung, Antragstellung 
bei IV oder Krankenkasse und Beratung

Die Therapien erfolgen auf ärztliche Verord-
nung, nach Möglichkeit bieten wir sie auch 
ambulant an. 

Ambulanter Dienst
Die heilpädagogischen Leistungen stehen 
auch Kindern und Jugendlichen mit körperli-
cher Behinderung offen, die eine Regelschule 
im Kanton Bern besuchen. Der Ambulante 
Dienst umfasst:

  individuell abgestimmten heilpädagogischen  
Förderunterricht

  Beratung für Eltern, Lehrpersonen und  
Schulleitungen

  interdisziplinäre Zusammenarbeit mit medi-
zinischen und therapeutischen Fachpersonen  
sowie Behörden und Fachstellen

Sport und Freizeit
In der Schülerband singen, Schlagzeug spielen 
oder zusammen ins Skilager fahren – eine 
aktive und abwechslungsreiche Gestaltung 
der Freizeit ist uns wichtig. Ein Auszug der 
Aktivitäten:

  Rollstuhltraining
  Schülerband und Theatergruppe
  Schlagzeug- und Blockflötenunterricht
  PTA (Pfadi Trotz Allem)
  Sporttage, Schulexkursionen und Lager
  eigene Mehrzweckhalle mit Kletterwand für 
barrierefreie Bewegung und Sport 

Das Wohnangebot ist Lernfeld für lebensprak-
tische Bereiche und das soziale Zusammen-
leben. Insbesondere gehören dazu:

  Gesundheit (z.B. Körperpflege, Ernährung)
  Soziale Teilhabe (z.B. gemeinsame Aktivi-
täten, Freizeitgestaltung, Umgangsformen)

  Medien (kompetente und verantwortungs-
bewusste Nutzung)

  Wohnen/Haushalt/Selbstständigkeit  
(z.B. Kochen, Umgang mit Geld, Zimmer-
gestaltung)

Medizinische Betreuung 
Um die medizinische Betreuung auf den  
Wohngruppen kümmern sich Sozialpädago-
ginnen und Sozialpädagogen. Sie sind tags-
über und auch nachts anwesend. 

Aufnahme
Das Angebot der Schulbildung richtet sich 
an Kinder und Jugendliche mit körperlicher 
Behinderung, 

  die ausgewiesenen Bedarf an regelmässiger 
Physio- und Ergotherapie und eine Kosten-
gutsprache für medizinisch-therapeutische 
Massnahmen haben.

  mit guten kognitiven Leistungen, die den 
Unterricht nach Lehrplan der öffentlichen 
Schulen gewährleisten.

  die über eine Kostengutsprache durch 
den Kanton, IV, Krankenkasse oder andere 
Organi sationen verfügen.

  die ihren Wohnsitz im Kanton Bern haben. 
Schülerinnen und Schüler aus Nachbar-
kantonen werden aufgenommen, wenn  
noch Plätze frei sind.



  Rahel Wälti  
  Leiterin Schulbildung

 Telefon 031 300 02 60 
 E-Mail rahel.waelti@rossfeld.ch

Die Schulbildung im Überblick
Die Schulbildung der Stiftung Rossfeld ist eine vom Kanton Bern anerkannte besondere Volksschule. Sie bietet 60 Plätze 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 18 Jahren. Die Schule umfasst Eingangsstufe, Mittelstufe, Oberstufe und 
10. Schuljahr. Die Schülerinnen und Schüler werden in kleinen Wohngruppen betreut und gefördert. Unterstützende 
Therapie und vielseitige Sport- und Freizeitangebote ergänzen den Unterricht. Der Ambulante Dienst der Stiftung  
Rossfeld begleitet und unterstützt Kinder und Jugendliche, die eine Regelschule im Kanton Bern besuchen vor Ort.

 Erfahren Sie mehr über unsere  
 Schulbildung:  
 www.rossfeld.ch/schulbildung

  Unterricht in kleinen Klassen durch ausge-
wiesene Fachpersonen und mehr Zeit für die 
individuelle Förderung.

  Unterstützende Physiotherapie, Ergotherapie 
und Logopädie sind Teil des Stundenplanes 
und werden im Haus angeboten.

  Schülerinnen und Schüler werden in ihrer 
Selbstständigkeit umfassend gefördert.  
Sie eignen sich neben dem Schulstoff  
Selbst- und Sozialkompetenz an – immer 
abgestimmt nach Altersstufen.

  Unterschiedliche Wohnformen und viel-
seitige Sport-, Freizeitangebote, Lager und 
Anlässe vervollständigen das Angebot. 

  Der Transport vom Wohnort und zurück wird 
von der Schule organisiert. 

  Nach Abschluss der Schulzeit sind die 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
der Stiftung Rossfeld bereit für den «Start 
ins Leben». Sie sind befähigt eine Berufsaus-
bildung zu machen z.B. den Übertritt in die 
kaufmännische Berufsbildung der Stiftung 
Rossfeld. 

  Die heilpädagogischen Leistungen stehen 
auch Kindern und Jugendlichen mit körperli-
cher Behinderung offen, die eine Regelschule 
im Kanton Bern besuchen. Die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter des Ambulanten 
Dienstes der Stiftung Rossfeld unterstützen 
sie mit heilpädagogischem Förderunterricht 
in Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen. 
Zudem beraten sie Eltern, Lehrpersonen und 
Schulleitungen. 

KontaktDas spricht für die Schulbildung und den Ambulanten Dienst der Stiftung Rossfeld

Stiftung Schulungs- und  
Wohnheime Rossfeld

Reichenbachstrasse 122 
Postfach 
3001 Bern 

Tel. 031 300 02 02

www.rossfeld.ch 
info@rossfeld.ch
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